
Sprachreise nach Dijon vom 24.03. bis 02.04.2025   

8.+9. Tag  (31. März und 1. April)  

Nachdem wir wie gewohnt morgens mit Bus oder 

Bahn zur Schule gefahren sind, haben wir heute im 

Unterricht die Aufgabe bekommen, in kleinen Grup-

pen ein Video für ein von uns selbst ausgedachtes 

Produkt zu erstellen. Zunächst haben wir einen Di-

alog geschrieben und danach begonnen zu filmen. 

Dies war etwas knifflig, da es eine ganze Weile ge-

dauert hat, bis wir ohne zu Lachen einen Clip gefilmt 

haben.  

Nach dem Unterricht hatten wir wieder etwas Frei-

zeit, um uns Essen zu besorgen. Nachdem wir Mäd-

chen uns etwas 

Kleines zum Essen besorgt haben, haben wir die 

Zeit genutzt, um unser Video zu beenden.  

Um etwa 13:45 besuchten wir dann das « Musée 

des Beaux-Arts » besucht. Es gab viele verschiedene 

Räume aus unterschiedlichen Epochen mit sehr be-

eindruckenden Kunstwerken, zum Beispiel Statuen 

oder riesige Gemälde. Für Kunstliebhaber ist dieses 

Museum einen Besuch wert. Jedoch muss man auf-

passen, da man sich auch mal leicht verirren kann. 

Nach unserem Besuch im Museum hatten wir wie-

der Freizeit um shoppen zu gehen oder auch um 

nach Hause zu gehen.  

Nun ist unser vorletzter Tag angebrochen und damit auch unser letzter Schultag. 

Pünktlich um 9 Uhr haben wir mit dem Unterricht begonnen und haben eine kleine 

Wiederholung zum passé composé und imparfait gemacht. Anschließend haben wir 

die Aufgabe bekommen, einen kleinen Text über unsere Reise nach Dijon zu verfas-

sen, danach hatten wir bis 10:40 Pause.  Als dann Frau Bartsch und Herr Cassagnes 

eingetroffen waren, haben wir uns die selbst gedrehten Videos vom Vortag angese-

hen. Den Rest des Tages hatten wir frei.  



Leider ist nun die Zeit angekommen, wo wir uns von unserem wunderbaren Aufent-

halt in Dijon und von unseren Gastfamilien verabschieden müssen. Danach geht es 

zurück nach Hause. 

von Lena Schmidt  


